
 
 

   Kreisauer Modell:  
 Theater und Bewegung  

           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
TEILNEHME*INNEN 
Das Training richtet sich an  
Akteure*innen der (inter)nationalen 
Jugendarbeit, Lehrer*innen, Sonder- 
und Heilpädagog*innen und am Thema 
soziale Inklusion interessierte Menschen 
aus Deutschland, Polen, Tschechien und 
Rumänien.  

TERMIN 
01.-06.05.2017 

VERANSTALTUNGSORT 
Internationale Bildungs- und 
Begegnungsstätte Kreisau (Krzyzowa, 
Polen) (www.krzyzowa.org.pl)  

KOSTEN 
Deutschland: Teilnehmergebühr  80,00€  
Reduzierte Teilnehmergebühr 50,00€ 
(bei Student*innen, Auszubildenden, 
Erwerbslosen und nach Absprache) 

Die Teilnehmergebühr deckt die Kosten 
für die Unterkunft in DZ, 
Vollverpflegung, Programm und 
Materialien.  

Nach Erhalt der Teilnahmebestätigung 
bitten wir um die Überweisung der 
Teilnahmegebühr an:  
Kreisau- Initiative e.V.  
IBAN      DE78 4306 0967 1163 9512 05 
BIC         GENODEM1GLS 

REISEKOSTEN 
Die Reisekosten können erstattet 
werden mit einem Maximalbetrag von 
180 €. 

Die Erstattung erfolgt auf Grundlage der 
Reisedokumente im Original im 
Anschluss an das Training.  

Sollten Sie bei der Planung der Anreise 
Unterstützung brauchen, wenden Sie 
Sich bitte an kosek@kreisau.de.  

SPRACHE 
Das Programm wird in alle Projekt-
sprachen übersetzt.  

PROJEKTPARTNER 
Fundacja Krzyżowa (PL) 
Jubilo Project (PL)  
Jedlicka Ustav (CZ)  
Orasul Siret (RO)  
 
FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG:  

Das Projekt wird gefördert aus Mitteln 
des EU-Programm ERASMUS +. 
 

Projektdetails 

Internationales Training zum Thema inklusiver Bildungsarbeit 

mit Schwerpunkt Theater   

Die Umsetzung inklusiver Projektformate und die gezielte Einbindung von 
Jugendlichen mit geringeren Chancen in nationale und internationale 
Begegnungsprojekte sind wichtige Aufgaben der Bildungsarbeit. Die Kreisau- 
Initiative und das internationale Partnernetzwerk sind seit mehr ca. zehn 
Jahren im Bereich der internationalen inklusiven Jugendarbeit aktiv und 
realisieren unterschiedliche Projektformate, um so möglichst vielen jungen 
Menschen die Teilnahme an außerschulischen Bildungsmaßnahmen zu 
ermöglichen und gleichzeitig die Idee der Inklusion zu verbreiten.  
Um im Bereich der internationalen Inklusionspädagogik ein hohes qualitatives 
Niveau gewährleisten zu können und innovative methodische Ansätze 
weiterentwickeln und verbreiten zu können, organisiert unser Netzwerk 
regelmäßig Fortbildungsangebote und Trainings für Fachkräfte, 
Pädagog*innen, Multiplikator*innen und an der internationalen 
Inklusionspädagogik interessierte Personen aus verschiedenen Ländern.  
Die Trainingsreihe „KREISAUER MODELL“ hat das Ziel, Erfahrungen aus der 
inklusiven internationalen Bildungsarbeit des Netzwerks zu teilen, Raum für 
Austausch anzubieten sowie von und miteinander zu lernen. Es geht darum, 
die Idee der inklusiven Bildungsarbeit zu verbreiten, dabei methodische 
Kompetenzen zu vermitteln und gemeinsam neue Projekte im Bereich der 
inklusiven Bildungsarbeit zu initiieren.  

Der sechstägige Trainingskurs „KREISAUER MODELL: THEATER“ setzt den 
Schwerpunkt auf die Theater- und Bewegungspädagogik als geeignete 
Methode für inklusive, internationale Bildungsprogramme. Vertreter*innen 
des THEATERPROJEKTS JUBILO aus Wrocław (http://jubiloproject.com/en/) teilen 
im Rahmen eines mehrtägigen praxisorientierten Workshops ihre 
umfangreichen Erfahrungen aus der inklusiven Arbeit mit Theater, Bewegung 
und Musik. Die teilnehmenden Fachkräfte erhalten so einen Einblick in die 
vielseitige theater- und bewegungspädagogische Arbeit. Durch die aktive 
Teilnahme erwerben sie neue methodische Kompetenzen und reflektieren 
gemeinsam die Einsatzmöglichkeiten der kennengelernten Ansätze für ihre 
eigene Arbeit.   
 
Das Rahmenprogramm des Trainings verfolgt das Ziel, Ansätze und KONZEPTE 

INKLUSIVER INTERNATIONALER BILDUNGSARBEIT zu verbreiten. Neben der 
gemeinsamen Diskussion der Vision inklusiver Bildungsarbeit werden 
Methoden zur Gestaltung inklusiver internationaler Projekte vorgestellt, 
ausprobiert und ausgewertet.  
 
Vorgesehen ist ebenfalls viel Raum für Austausch und VERNETZUNG der 
anwesenden Fachkräfte. So können Erfahrungen und Ideen ausgetauscht und 
neue Projekte entwickelt werden. Gleichzeitig verfolgt das Training das Ziel, 
Akteur*innen der Bildungs- und Jugendarbeit auf internationaler Ebene zu 
vernetzen und auf diese Weise zur Bekanntmachung und Verbreitung der Idee 
von Inklusion beizutragen.  
 
 

ZUR ONLINEANMELDUNG BITTE HIER! 
Kontakt und weitere Informationen: 

Elli Kosek  I kosek@kreisau.de I Tel 030 53 83 63 65 I www.kreisau.de 
 

 

 

 

http://www.krzyzowa.org.pl/
http://jubiloproject.com/en/
http://www.kreisau.de/index.php?id=147
http://www.kreisau.de/index.php?id=147
mailto:kosek@kreisau.de
http://www.kreisau.de/
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MONTAG, 01.05.2017 
Bis 15.00 Ankunft 

16.00-18.00 

Begrüßung  

- Programmvorstellung  

- Erwartungen der Teilnehmenden  

- erstes Kennenlernen  

18.30  Abendessen  

19.30 Kennenlernen und  Kurzpräsentationen der eigenen Arbeitskontexte 

DIENSTAG, 02.05.2017 
08.00 – 09.00 Frühstück  

09.30 – 10.00 GUTEN MORGEN! 

Morgenrunde und Einblick in den Tagesverlauf 

10.00 – 13.00 Einführung  

Inklusion im internationalen Jugendaustausch – eine Begriffsdefinition   

13.00  Mittagessen 

15.00 – 18.30 Internationale Jugendbegegnungen inklusiv gedacht 

Methoden zur Gestaltung inklusiver Begegnungsformate  

18.30 Abendessen 

19.30 Krzyżowa / Kreisau 

Ort der Geschichte und Begegnung 

MITTWOCH, 03.05.2017 
08.00 – 09.00 Frühstück  

09.00 – 09.30 GUTEN MORGEN! 

Morgenrunde und Einblick in den Tagesverlauf 

09.30 – 13.00 
Einführung Workshop 

Projekt Jubilo: Theater als Kunstform gegen Ausgrenzung  

Leitung: Jubilo Project 

13.00 Mittagessen 

15.00 – 18.00 
Workshop  Teil 1 

Theaterpädagogik  

Leitung: Jubilo Project 

18.30 Abendessen 

19.30 Optional: Good Practice  

„Gute Praxis“ – Berichte aus der eigenen Arbeit:  Filme, Fotos, kurze Geschichten 

 DONNERSTAG, 04.05.2017 
08.00 – 09.00 Śniadanie / Frühstück 

09.00 – 09.30 GUTEN MORGEN! 

Morgenrunde und Einblick in den Tagesverlauf 

09.30 – 13.00 
Workshop  Teil 2 
Theaterpädagogik  
Leitung: Jubilo Project 

13.00 Mittagessen 

15.00 – 18.30 
Workshop  Teil 3 
Theaterpädagogik  
Leitung: Jubilo Project 

18.30 Abendessen 

19.30 Abend zur freien Verfügung  



 
 

FREITAG, 05.05.2017 
08.00 – 09.00 Frühstück 

09.00 – 09.30 GUTEN MORGEN! 

Morgenrunde und Einblick in den Tagesverlauf  

09.30 – 12.00 
Workshop  Teil 4 

Theaterpädagogik  

Leitung: Jubilo Project 

12.00-13.00 Auswertung Worshop 

Projekt Jubilo: Theater als Kunstform gegen Ausgrenzung 

13.00 Mittagessen 

15.00 – 18.00 Mini-Open Space  

Teilen eigener Fähigkeiten und Erfahrungen  

18.00 – 19.00 Auswertung des Trainings  

19.00 Abendessen  

20.00 Abschiedsabend 

SAMSTAG, 06.05.2019 

08.00 – 09.00 Frühstück 

09.00 Abreise 

 
Projektkoordination 

Elli Kosek, Kreisau-Initiative e.V.  
Agnieszka Cwielag, freie Trainerin  

Workshopleitung 

Agnieszka Bresler, Diego Pileggi 
http://jubiloproject.com/en/  

 

 

 

Das Projekt wird gefördert aus Mitteln des EU-Programm ERASMUS +. 

 

http://jubiloproject.com/en/

